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1. Wo wir herkommen: die doppelte Bewegung reformatorischer Spiritualität

A. Die Bewegung in Richtung auf Konzentration

B. Die Bewegung in Richtung auf Grenzüberschreibung

2. Zur Situation heute

A. Die Quellen der einigen Spiritualität sind verschüttet

B. Die Überbetonung des Gottesdienstes im Alltag der Welt

C. Krise von Familie, Beruf und Parochie

3. Das Ziel: ein erneuerte ev. Spiritualität

A. Eigenrecht der kontemplativen Dimension (Meditation)

B. Ausstiegsmöglichkeiten aus dem Alltag (Kirchentag; Taize)

C. Raum für besondere Berufungen (Kommunitäten)

D. Integration von Naturerfahrungen (Pilgern)

E. Einbeziehung des Körpers (Fasten)

F. Notwendigkeit der Anleitung (Exerzitien)

